
30/62

62
1656 Februar 3 . , abends um 5 Uhr A
BRIEF VON [BEAT II . ] ZURLAUBEN AN MAJOR UND LANDSCHREIBER [BEAT

JAKOB I . ] ZURLAUBEN, BREMGARTEN

Seinen Brief habe er erhalten und die Nachrichten über "uweren

Volkhern beschaffenheit verstanden [ 1 . Villmergerkrieg ] " .

Wenn man den bei Oberwil liegenden Feind [gemeint das Lager der
Zürcher ] von zwei Seiten angreifen würde , "begebe Er sieh gwüss Jn
die flucht " .

Von [Zug ] seien 500 Zuger und 250 Unterwaldner "ob sieh" [gegen
Rapperswil ] gezogen . Sein Sohn [Heinrich II . Zurlauben ] sowie
der Landeshptm [von Zug , Karl Brandenberg, ] befänden sich eben¬
falls dabei.

"Morgens will Jeh den Kriegsräthen [ der kath . Orte ] disere proposition thun . "

Gestern abend sei von den Schiedorten [BS , SO, FR] ein Schrei¬
ben eingelangt , worin diese , um über den [Waffen ] Stillstand zu
verhandeln , eine Zusammenkunft in Mellingen begehrten . Zürich
und Bern würden sich deswegen heute in Aarau einfinden und dies¬
bezüglich eine Resolution fassen . "Man hat Jnen kein Andtwort geben
sonders Copylich Jeder syner Oberkheit übersandt . "

Ihre Leute , [die Zuger ] , seien "Zuo Oberst als Zuo Uznaeht logiert
worden ";  mit ihnen seien auch Bauern aus den Freien Aemtern ge¬

zogen .

"das Vereixa hat khein Ursaeh Zuokhlagen : Kombt Zum Ochsen [ Gasthof in Zug]

wurdt Ja woll erleyden , allhie ist es zwüsehen dem mitelJahr 3 Kanst Lassen

einem süberen Meidtli 3 Zuo den buoben Zuo Bremgarten naehenfragen . "

Heinrich Häberlin von Hirzwangen , der kaum eine halbe Stunde von
Kappel entfernt wohne , solle man allen Ernstes "examinieren"  und
ihm , [Beat II . ] , alsdann Bericht erstatten.

"h [ Beat Jakob ? ] Knopffli kenndt des Berkhlis gemüet Undt sehlechts Courage

woll . "

Wenn sie ihnen 400 Mann hersenden könnten , wäre es ihnen möglich,
ebensoviele zu entbehren ; "sonst sindt wir nit volkhrych aber hoffent¬
lich rych an Gnaden Gottes " .

Da die Schiedorte grosse Anstrengungen unternähmen , den Frieden



herbeizuführen , wäre es nötig , auch ihrerseits guten Willen zu
zeigen.
Dieser Brief solle durch die Sinser Boten befördert werden.

"Uohm  3 fab 1656 betAifat min bckandt UohA6c.hI.ag, bync.bc.ndt 6icht man da66
Zug mit 500 Mahn, Undt UndcAwaldcn Jnm gcfalgct mit 250 alA gzgcn RappcA-
6chwyZ, daAby dcA Zandtdhauptman Undt Min ZAudcA[HcinAtch  II . ZuAtaubcn]
Maioh. wahA. "

Original , mit Siegelresten . Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben
AH 30 , 132- 133 - Blatt 133r leer
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